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DER GROSSE HANS UND DER KLEINE PETER
Bilderbogen für Kinder von Marcel Vidoudez

Der kleine Peter sollte für seine Mutter ein Sträuss-
chen Frühlingsblumen pflücken. Der grosse Hans
begleitet ihn findet aber, dass das eigentlich mehr
eine Beschäftigung für kleine Mädchen sei, Er
erzählt unterwegs alle möglichen Abenteuer, in

denen er die Heldenrollen gespielt hat.

Jetzt kommen sie bei einer weissen Ziege vorbei,
die an einen Pflock gebunden ist. Der kleine
Peter hat ein wenig Angst vor ihr, sie hat so
grosse Hörner! Hans lacht ihn deswegen aus und

beginnt die Ziege zu necke.n.

Die Ziege reisst sich plötzlich los und stürzt sich
auf den Unvorsichtigen, der voller Angst Hals
über Kopf davonrennt. Erstaunt sieht der k'eine

Peter demf Schauspiel zu.

Der grosse Hans hat sich auf seiner Flucht auf den
Ast eines Baumes geschwungen und hält sich
angstvoll zitternd daran fest. Auch die Ziege steht
still, und der kleine Peter kommt gemächlich näher.

Ein Bauer hält die Ziege und bindet sie wieder
an den Pflock. Der grosse Hans steigt endlich
vom Baum herunter und meint: „Diese alte Ziege
scheint sehr wild zu sein, in diesem Alter sind

Ziegen nämlich gefährlich!"

Peter und Hans kehren nach Hause zurück,
Peter mit einem grossen Strauss Schlüsselblumen
für seine Mutter. Der grosse Hans ist recht schweigsam

und bittet seinen Vetter etwas kleinlaut, zu
Hause ja nichts von seinem Abenteuer zu erzählen.
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